
                                                                                      Ludwigslust, den 09.11.20 

So viel Gutes durch Gottes 
Segen und Eure Spenden!!     
DANKE 

 

Liebe Freunde, 

wie in jedem Jahr möchten wir Euch wieder von unserer Arbeit in 

Merti-Methara in Äthiopien berichten. Auch dort sind es sehr 

bewegte und nicht einfache Zeiten. Im Januar war Teshome dort.  

Auf unserem ersten Bild 

seht Ihr die 

Vorschulkinder, die 

gerade mit Teshome 

zusammen eine 

Weihnachtsfeier bei 

Sonne und gutem Essen 

haben. Das ist immer ein 

besonderer Höhepunkt 

für sie. Sie haben diesen 

wunderschönen Gruß an Euch alle auf Deutsch vorbereitet.    

 

Auf dem zweiten Bild stellen 

wir Euch Familie Admasu vor. 

Zwei ihrer drei Kinder 

gehören zu den 35 Kindern 

die durch unsere 

Unterstützung zur Schule 

gehen können. Die Eltern sind 

voller Dankbarkeit. 

 



Auf diesem Foto seht ihr Meskerrem 

und Mahaiet. Sie kommen aus armen 

Verhätnissen, doch sie konnten durch 

Eure Spenden die Schule besuchen und 

ein Bauingenieur-Studium absolvieren. 

Im Januar erhielten sie eine einmalige 

Geldzuwendung zur Existensgründung. 

Inzwischen arbeiten sie an ihrem 

zweiten Auftrag und sind sehr glücklich 

darüber. 

 

 

Hier verteilt Alemitu, 

unsere unermüdliche 

Helferin vor Ort, 

Lebensmittel an 

Menschen, die durch 

Corona in Not geraten 

sind. Wir waren sehr 

froh, mehrmals solche 

Aktionen durchführen zu 

können. Viele Menschen 

hatten durch den 

Lockdown keine 

Möglichkeit mehr sich selbst zu versorgen. 

Ende August regnete es in vielen Gebieten Äthiopiens 

unaufhörlich, so auch in Methara. Ihr seht unten auf den Bildern 

ein paar Szenen. Eine Reihe der von uns unterstützten älteren 

Menschen haben dabei ihre Lehmhäuser verloren. Ein Teil von 

ihnen musste in Notunterkünfte. Die Häuschen die wir schon vor 

einiger Zeit mit Steinen wiederaufgebaut hatten, haben 

erfreulicherweise der Flut standgehalten. Nun haben wir mit dem 



Wiederaufbau von den ersten zwei zerstörten Häusern 

begonnen. 

Auch alles andere 

geht weiter: die 

Arbeit mit den 

Schulkindern, 

Auszubildenen und 

Studierenden. 

 

40 Decken sowie 

einige Matratzen 

wurden an 

Bedürftige verteilt. 

Wir danken Euch 

allen von ganzem 

Herzen für Eure Unterstützung und hoffen weiter auf Eure Treue. 

Es ist nicht ausreichend genug, was wir tun können, im Blick auf 

die Leiden in der Welt. Aber für diese wenigen Menschen ist es 

von großer Bedeutung und ihre Herzen sind voller Dank. Den 

geben wir an Euch weiter. 

Aus beruflichen Gründen ist für Teshome diesmal die Reise nach 

Äthiopien nicht im Januar möglich. Deshalb hat er sie jetzt schon 

vom 04.- 22.12.2020 geplant und gebucht. Wir hoffen so sehr, 

dass sie trotz Coronazeiten stattfinden kann. 

Herzliche Grüße und Gottes Segen Euch allen, 

Renate Tabea und Teshome Toaspern mit dem Nirro-Team 

 

Im Internet findet ihr uns unter www.nirro-leben.de 
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